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Mitarbeiter dieses Heftes

Max Jaeger, geboren 1927, besuchte das
Gymnasium der Klosterschule Disentis.
Juristische und sprachwissenschaftliche
Studien an den Universitäten Bern und
Rom, abgeschlossen mit dem Lizenziat
der Rechte. Hierauf als Gerichtsschreiber
und in der Privatwirtschaft tätig. 1958
Eintritt in das EPD; zunächst Einsatz bei
der schweizerischen OECD-Delegation in
Paris, seither im Integrationsbüro des EPD
und EVD in Bern als Bearbeiter
wirtschaftlich-politischer Probleme der Integration.

Joseph Jurt ist 1940 in Menznau (LU)
geboren. Nach der Matura (1961) in Stans
Studium der französischen Literatur und
mittelalterlichen Geschichte in Fribourg
und an der Sorbonne, die er 1966 mit der
These «Les attitudes politiques de Georges
Bernanos jusqu'en 1931» abschloss. 1966
bis 1970 war er Lehrer am Lehrerseminar
Hitzkirch. Daneben Mitarbeit an der
kritischen Ausgabe der politischen Werke
Bernanos in der Bibliothèque de la Pléiade/
GaUimard. Gegenwärtig Studium der
Literatursoziologie an der Ecole pratique
des hautes études in Paris. Ausarbeitung
einer Bibliographie der Bernanoskritik und
einer literatursoziologischen Studie über
die Rezeption des Bernanosschen Werkes
in der Presse.

Kurt Meyer, geboren 1921 in Zürich,
studierte daselbst Germanistik und Geschichte,
mit Schwerpunkt auf der schweizerdeutschen

Mundartforschung. 1952-1955 arbeitete

er an der Vorbereitung der Publikation
des « Sprachatlasses der deutschen Schweiz »
(Prof. Hotzenköcherle) mit. 1952-1968
war er Redaktor am «Schweizerdeutschen
Wörterbuch» («Idiotikon»), seit 1968 lebt
er als Leiter der Aargauischen
Kantonsbibliothek in Aarau.

Marion Muskhat wurde 1915 in Polen
geboren und studierte Rechts- und
Wirtschaftswissenschaften an den Universitäten
Warschau und Nancy. Während des Krieges
diente er als Oberst in der P.A.F. 1948

wurde er als Direktor an die Juristische
Akademie in Warschau berufen, und von
1950-1956 hatte er die Professur für Völkerrecht

an der Universität Warschau inne.
Professor Muskhat ist heute Inhaber des
Lehrstuhls für Völkerrecht an der
Universität Tel-Aviv und Vorsitzender des
Israeli Institute of International Affairs.
Aus seinen Publikationen: «Outlines of
International Law», «The Nurenberg
Trials», «Caractères du Droit International

Moderne» usw.

Jean-Claude Piguet ist 1924 in Lausanne
geboren und studierte daselbst Klassische
Philologie. Nach Abschluss und Promotion

ergänzte er seine Studien in Paris,
Mainz, Freiburg im Breisgau und
Oxford. Nach einigen Jahren Schulpraxis,
zuerst am Kantonalen Gymnasium
Neuchâtel, dann am Mädchengymnasium
Lausanne, habilitierte er sich auf dem Gebiet
der Sprachphilosophie. Seit 1965 ist er
ordentlicher Professor für Philosophie an
der Hochschule für Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften in St. Gallen. Jean-
Claude Piguet ist Mitglied verschiedener
wissenschaftlicher Gesellschaften ; der
Schweizerischen Philosophischen Gesellschaft

steht er als Präsident vor. Seine
Veröffentlichungen zeigen, neben Arbeiten
über Ästhetik, Metaphysik und das «Vocabulaire

de Philosophie», verschiedene
Studien über musikalische Probleme. Jean-
Claude Piguet lebt in Uzwil.

Alt Bundesrat Dr. h. c. Hans Schaffner,
geboren 1908, studierte Jurisprudenz und
wirkte zunächst als Sekretär des Berni-

832



sehen Obergerichts und später als Adjunkt Eidgenössischen Zentralstelle für Kriegs-
des Handels- und Industrievereins, bis er Wirtschaft. Seit Kriegsende Delegierter für
1938 in die Bundesverwaltung eintrat. In Handelsverträge und seit 1954 Direktor
seiner Eigenschaft als Jurist im Bundesamt der Handelsabteilung des Eidgenössischen
für Industrie, Gewerbe und Arbeit befasste Volkswirtschaftsdepartements, wurde er
er sich mit der Vorbereitung der Kriegs- 1961 in den Bundesrat gewählt und mit der
Wirtschaft, und 1941 wurde er Chef der Leitung des EVD beauftragt.

PD Dr. Urs Bitterli, 5000 Aarau, Dammweg 11

Stud. phil. Hermann Burger, 5737 Menziken, Pilatusstrasse
Dr. Toni Föllmi, 8125 Zollikerberg, Langwattstrasse 35

Dr. Alexander Gosztonyi, 8053 Zürich, Witikonerstrasse 392
Dr. Arthur Häny, 8006 Zürich, Gemsenstrasse 10

Lie. iur. Max Jaeger, Eidgenössisches Politisches Departement, 3003 Bern
Dr. Joseph Jurt, F-75 Paris Xle, 15, rue Paul Bert
Dr. Kurt Meyer, 5034 Suhr, Neue Aarauerstrasse 31

Admiral of the Fleet The Earl Mountbatten of Burma, GB-Romsey, Hampshire 505 9 ZD,
Broadlands

Prof. Dr. Marion Mushkat, z. Z. Johann-Wolfgang-Goethe-Universität, D 6-Frankfurt
a. M., Kettenhofweg 135

Prof. Dr. J.-Claude Piguet, 9240 Uzwil, Villa Vogelsberg
Dr. Rolf Urs Ringger, 8002 Zürich, Bederstrasse 82
Alt Bundesrat Dr. Hans Schaffner, 3011 Bern, Junkerngasse 59

Unser nächstes Heft erscheint als Sondernummer zum Thema

«Leben mit der Inflation?»

Es schreiben:

Hermann J. Abs, Alfred Bosshardt, Vincent C. Frank, Gottfried Haberler, Rolf Hasler,
Siegfried Kramer, Hans-Georg Lüchinger, Friedrich A. Lutz, Jacques Ruedin, Max
Rüegg, Friedrich Salzmann, Ernst Schwarb, Andreas Thommen
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